
Sehr geehrte Damen und Herren,

partizipatives, kooperatives und selbstbestimmtes Bauen und Wohnen liegt 
derzeit in der Luft.

Im September findet in Wien eine Veranstaltungsreihe unter dem Titel 
"Gemeinsam wohnen. Wohnprojekte von Alt und Jung aus Deutschland und 
Österreich" statt, organisiert von der Initiativgruppe "Gemeinsam 
wohnen". Rund um eine Ausstellung zum Thema wird es zwischen 31.8. und 
24.9. eine Vielzahl von Veranstaltungen geben - siehe beiliegenden 
Folder gemeinsamwohnen.pdf.

Weiters widmen sich die heurigen Baukulturgespräche in Alpbach am 4. und 
5.9. dem Thema "Vertrauen schaffen. Planung und Partizipation" - nähere 
Informationen unter www.alpbach.org/index.php?id=767.

Schließlich möchte ich nochmals auf das geplante Baugemeinschaftsprojekt 
im Sonnwendviertel hinweisen und auf die Möglichkeit, sich dort als 
InteressentIn via e-Mail baugruppensonnwendviertel@gesiba.at anzumelden. 
Nähere Informationen auf der Website des Wohnfonds Wien 
(www.wohnfonds.wien.at, Link am Fuß der Seite "Baugruppen 
Sonnwendviertel") und der Gesiba (www.gesiba.at, Link am linken Rand 
"Baugruppen Sonnwendviertel").

Reges Interesse trägt zur Aufmerksamkeit für das Thema bei und fördert 
damit mittelfristig den Erfolg des Modells Baugemeinschaft.

Wenn Sie andere kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitte ich 
um Weiterleitung dieser e-Mail - und eventuell um Bekanntgabe einer 
e-Mail-Adresse an mich, die ich in meinen Verteiler zum Thema aufnehmen 
kann.

Ich habe Ihre e-Mail im Zuge meiner aktuellen Studie zum Thema 
Baugemeinschaften in Wien in diesen Verteiler aufgenommen. Wenn Sie 
keine e-Mails zu diesem Thema mehr von mir bekommen wollen, bitte ich um 
kurze Rückmeldung.

Beste Grüße
Robert Temel
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Donnerstag, 17. 9. 
18 Uhr: Sitzungssaal, 3. Stock
Beispiele gemeinschaftlicher Wohnprojekte 
 (Filme) 
1. Film:  „Gemeinsam statt einsam“. Dokumenta-

tion von Monika Gras (ZDF 2009)
2. Film:  „Solinsieme. Wohnmodell 

 Hausgemeinschaft“. Film von Paul 
 Riniker über den Preisträger des Age 
Award 2007 (Projekt in St. Gallen / CH) 

3. Film:  „Vom Sarg zur Box“. Dokumentation 
über die Wiener Sargfabrik (1996)

Diskussion: Und wie wollen wir in Österreich 
im  Alter leben?
Moderation: Dieter Schrage 

Donnerstag, 24. 9. 
14 Uhr: Sitzungssaal, 3. Stock 
Workshop mit Experten aus Deutschland  
und Österreich
Thema: Umsetzung von gemeinschaftlichen 
 Wohnprojekten

Angela Hansen, Behörde für Stadtentwicklung 
und Umwelt, Agentur für Baugemeinschaf-
ten, Hamburg 

Rosemarie Oltmann, Stattbau Hamburg 
Constanze Cremer, Stattbau Berlin 
Andrea Holzmann-Jenkins, Büro des 

 Vizebürgermeisters und amtsführenden 
Stadtrats  Michael Ludwig; Geschäftsgruppe 
 Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung 

Udo Häberlin, MA 18, Stadtforschung 
und   Raumanalysen, Wien

Ardeshir Mahdavi, o. Prof. Abt. Bauphysik 
und  Bauökologie, TU Wien

Moderation: Robert Temel, ÖGFA  
(Österr.  Gesellschaft für Architektur)

18 Uhr: Sitzungssaal, 3. Stock 
Podiumsdiskussion (öffentlich) mit Experten aus 
Deutschland und Österreich
Begrüßung: Bezirksvorsteher Heribert Rahdjian 
 Gemeinsam Wohnen – Empfehlungen und Ausblicke

Angela Hansen, Behörde für Stadtentwicklung 
und  Umwelt, Agentur für Baugemeinschaften, 
Hamburg

Constanze Cremer, Stattbau Berlin 
Michael Gehbauer, GPA-Wohnbauvereinigung 

für  Privatangestellte
Michaela Trojan, wohnfonds_wien 
Robert Korab, Raum & Kommunikation
Freya Brandl, Architektin 

Moderation: Dieter Schrage 

III. Altenbetreuungsschule  
des  Landes OÖ
Petrinumstraße 12, 4040 Linz 
Dauer der Ausstellung: 1. – 8. 10. 2009 
Öffnungszeiten: Mo − Fr 8 − 17 Uhr

Mittwoch, 30. 9. 
Eröffnung

Mittwoch, 7. 10. 
17 − 20 Uhr: Wohninitiative-Veranstaltung 
Kontakt: Wilma Steinbacher,  
Tel.: 0732 / 73 16 94-23 
wilma.steinbacher@ooe.gv.at

Wohnprojekte von  
Alt und Jung aus 
Deutschland und 
Österreich

Ausstellung, Vorträge, 
 Filme, Diskussionen

Gemeinsam wohnen
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Gemeinsam wohnen?
In Wien und in ganz Österreich sind ältere 

 Menschen zunehmend bemüht, Alternativen zu her-
kömmlichen Altersheimen zu finden. Es gibt bereits 
Initiativen, die selbstbestimmte, teilweise generatio-
nenübergreifende Wohnprojekte entwickeln. 

Beispielgebend für die Förderung von solchen 
Wohnprojekten sind deutsche Großstädte, allen vor-
an Hamburg und Berlin. Sie haben Agenturen in den 
Stadtverwaltungen eingerichtet, die Interessenten zu-
sammenführen und beraten. In Deutschland ist auch 
die Ausstellung „Gemeinsam wohnen. Wohnprojekte 
von Alt und Jung“ entstanden. Ihre Gestalter unter-
streichen, dass neue Formen des Zusammenwoh-
nens keine Utopien mehr sind, wollen dazu ermuti-
gen, neue Wege des Zusammenlebens zu wagen.

Die Ausstellung zeigt Wohnprojekte aus deut-
schen Städten wie München, Hamburg, Dresden, 
Göttingen usw., ergänzt durch österreichische (z. B. 
Sargfabrik, B.R.O.T., ro*sa, die Studie „Gemeinsam 
wohnen in sanierten Häusern“ sowie das Projekt 
„Nachbarschaftliches Wohnen Kleinwörth“ in OÖ).

Eine Initiativgruppe (Freya Brandl, Afra  Margaretha, 
Dieter Schrage) bringt diese Ausstellung nach einer 
Anregung von Rio Mäuerle vom 31. August bis 
zum 25. September 2009 nach Wien, danach wird 
sie vom 30. September bis zum 8. Oktober in Linz 
gezeigt. Sie ist ein wichtiger Beitrag zu einer zeitge-
mäßen Lebens- und Wohnkultur für die Generation 
50+. Für sie geht es immer mehr um ein „Wohnen 
in Gemeinschaft“. Und dafür sollen auch bei uns 
 Anlauf- und Beratungsstellen geschaffen werden.  

Die Ausstellung wird durch ein Begleitprogramm 
ergänzt und ist an drei Orten zu sehen:

I. Galerie Time
Wollzeile 1 − 3, 1010 Wien  
Dauer der Ausstellung: 1. 9. − 12. 9. 2009 
Öffnungszeiten: Di 14 − 16 Uhr, Mi − Fr 14 − 19 Uhr,  
Sa 11 − 13 Uhr

Montag, 31. 8. 
18 Uhr: Eröffnung
Begrüßung: Gemeinderätin Sabine Gretner und
Birgit Meinhard-Schiebel, IGS (Initiative Grüne 

 SeniorInnen Wien) 
BV-Stellvertreterin Daniela Stepp 
Bezirksrat Friedrich Fallmann, Seniorenbeauftragter

Donnerstag, 3. 9. 
18 Uhr: Vorstellung der Idee des 
 gemein schaftlichen Wohnens von Älteren
1.  „Das Altersheim ist passé!“  

Moderation und Einführung in das Thema,  
Freya Brandl, Architektin

2.  Rundgang durch die Ausstellung und  Diskussion 
mit BewohnerInnen gemeinschaftlicher 
 Wohnprojekte:  
Elisabeth Fritsch, Projekt ro*sa 
Gisela Hoffmann, Brennerei Hamburg 
Afra Margaretha, „Ich möchte in der Stadt alt 
 werden, mit Ausstellungen, Konzerten …“

3.  Film: „Gemeinsam statt einsam“,  
Dokumentation von Monika Gras (ZDF 2009), 
 anschließend Diskussion

Freitag, 4. 9.
17 Uhr: Sabine Bartscherer, wohnbund: wien
Vortrag: „Softskills“ einer Gemeinschaft:  
Welche  Methoden gibt es, welche Gemein schaften  
wenden sie an? 
18 – 21.30 Uhr: Workshop „Gemeinschafts bildung“ 
mit Sabine Bartscherer und Götz Brase

Donnerstag, 10. 9.
18 Uhr: Workshop zu Fragen der Umsetzung 
von  Projekten
Thema: Rechtliche und finanzielle Aspekte

Annemarie Entschev, Caritas, Recht 
und   Beschwerdemanagement, Bewohner-
servicestelle der Senioren- und  Pflegehäuser

Andreas Pommerening, Immobank Wien,  
Abt. Leiter Gefördertes Immobiliengeschäft

Rudolf Grandits, Zeitbanken, Neues Geld
Susanne Reppé, GEWOG, Wohnen 

für   Fortgeschrittene
Teresa Lukas, Stadtsoziologin, Studie  

„Neues fürs Altwerden“
Franz Sumnitsch, BKK-3, Problematik 

der   Grundstücksbeschaffung
Moderation: Afra Margaretha

II. Bezirksvorstehung 
 Josefstadt
Schlesingerplatz 2 − 4, Ecke Florianigasse,  
1080 Wien 
Dauer der Ausstellung: 15. – 25. 9. 2009 
Öffnungszeiten: Mo − Fr 8.15 −15.30 Uhr, 
 Donnerstag bis 20 Uhr

Dienstag, 15. 9. 

18 Uhr: Eröffnung  
Begrüßung: Bezirksvorsteher Heribert Rahdjian 
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